
KOS-Arbeitstagung 31. Mai 2023 in Gladenbach 
„Krise ohne Ende – Die Interessen der Erwerbslosen und der Beschäftigten verteidigen!“ 

 
Konsequenzen aus der Analyse von Steffen Liebig 

Sammlung von Stichpunkten aus der Diskussion im Plenum. 
 
Leitfragen 

1. Welche Punkte aus der Analyse sind für uns am wichtigsten? 
2. Welche Forderungen folgen aus der Analyse? 
3. Welche Forderungen sollten wir wie in unsere weitere Arbeit / Kampagnen v.a. 

voranbringen? 
 

(1) Wichtige Punkte aus der Analyse (2+3) Wichtig Forderungen 

 Praxis der Umsetzung bei 
Weiterbildungsgeld und -prämien 

 Teilhabe- und Chancengesetz: Praxis 
kritisch prüfen 

 Hartz IV ist nicht weg 

 Wer hat profitiert, wer hat verloren 

 Brücken bauen zwischen 
Erwerbstätigen - Erwerbslosen - 
Prekären  

 

 Verschiedene Krisen summieren sich, 
übergreifende Forderungen (z.B. 
ökologisches Existenzminimum) 

 

 Mit Abgeordneten diskutieren -> 
Durchsetzungsfähigkeit 

 

 2 % des BIP (untere Haltelinie) für ÖPNV 
(kostenlos) und Bildung (Schule, Kitas); für eine 
sozial-ökologische Politik 

 Umverteilen auf Grundlage der Produktivität 

 staatliche Unterstützung bei den Energiekosten 

 Bei staatlichen Entlastungen: weg mit der 
Gießkanne, statt dessen sozial sinnvoll 

 Vermögenssteuer, Übergewinnsteuer und 
Entschädigungen 

 Kampagne gegen Steuer und EEG-Umlage für 
Bürgergeldberechtigte 

 Stärkung der Sozialversicherung 

 Erhöhung der Arbeitslosen- und 
Rentenversicherungsbeiträge 

 Rentenbeiträge für Erwerbslose (Hartz IV) 

 Gleichheitsprinzip in der Renten- und Sozialkasse 
und Abschaffung des Beamtenstatus 

 Gegen den Digitalisierungszwang agieren 

 Schaffung von Wohnraum für Leute ohne Geld 
und prekär Beschäftigte 

 Kulturelle Organisationen im Bund schaffen -> 
Soziale Teilhabe für Geringverdienende 

 Sozialtarife für Grundbedürfnisse 

 Kostenlose Mobilität / 9-€-Ticket auf Dauer 

 Kindergrundsicherung schaffen 

 Nur höhere Regelleistung zu fordern, reicht nicht 

 Deutlich höhere Regelsätze, anders berechnet 

 Strom raus aus dem Regelsatz 

 Hartz-IV-Regelbedarf neu rechnen und Strom 
zusätzlich 

 Automatischer Inflationsausgleich bei den 
Regelätzen 

 Berechnung der Regelsatze unter Beteiligung 

Erwerbsloser (z.B. ver.di-Erwerbslose) 

 Wertschätzender Umgang mit älteren 
Erwerbslosen 

 
 Siehe auch die Zusammenfassung aller Inhalte und Ergebnisse in der Datei 
„8_Zusammenfassung_Arebitstagung 2023“ 
 


